
Schonkost-Fütterung bei
Magen-Darm-Erkrankungen Hund

Liebe/r Patientenbesitzer/in,

bei Ihrem Hund wurde eine Verdauungsstörung festgestellt, die sich in Erbrechen und/oder Durchfall
äußert. Die Ursachen für solch eine Symptomatik sind sehr vielseitig und reichen von der Aufnahme
von  ungeeignetem  oder  verdorbenen  Futter  über  Infektionen  oder  Parasitenbefall  bis  hin  zu
schweren  Erkrankungen  wie  Nieren-  oder  Bauchspeicheldrüsenerkrankungen,  Stoffwechsel-
entgleisungen  wie  Diabetes  oder  Schilddrüsenproblemen  oder  lebensbedrohlichen  Passage-
störungen, z.B. durch einen Darmverschluss. Die ausführliche Abklärung der Krankheitsursache steht
aus diesem Grund für uns an erster Stelle. Gegebenenfalls sind dazu weiterführende Untersuchungen
wie eine parasitologische Kotuntersuchung, Blutuntersuchungen und weitere Diagnostik wie Röntgen
oder Ultraschall notwendig. 

Bitte lassen Sie Ihr Tier nicht hungern! Häufig wird das Fasten des Tieres über einen Zeitraum von 12-
48  Stunden  als  „Erste  Hilfe“  gegen  Durchfall  und  Erbrechen  genannt.  Dieser  Rat  gilt  allerdings
mittlerweile als veraltet. Magen-Darm-Erkrankungen können für Ihr Tier sehr kräftezehrend sein und
zu Dehydratation führen, außerdem kann die verstärkte Magensäureproduktion in einem erkrankten,
leeren Magen für eine Verstärkung der Übelkeit und Bauchschmerzen sorgen.

Bei einem guten Allgemeinbefinden empfiehlt es sich jedoch als eine der ersten Maßnahmen, die
Verdauung Ihres Hundes mithilfe einer  sogenannten Schonkost zu  entlasten.  Die Schonkost sollte
leicht verdaulich, proteinreich, möglichst bindegewebs- und fettarm sein und Ihrem Tier in mehreren
kleinen Portionen über den Tag verteilt zimmerwarm angeboten werden. Sie können selbst für Ihr
Tier kochen oder eine im Fachhandel erhältliche Magen-Darm-Schonkost verfüttern. Bitte verzichten
Sie auf Leckerlis oder Kauartikel, so lange Ihr Hund noch an Durchfall und/oder Erbrechen leidet. 

Wenn Sie sich für die selbst gekochte Kost entscheiden, beachten Sie bitte, dass es sich bei dieser
Form der Schonkost nicht um eine bedarfsdeckende Form der Ernährung hinsichtlich des Bedarf an
Mineralstoffe,  Spurenelementen  und  Vitaminen  handelt,  weshalb  sie  nicht  länger  als  6  Wochen
gefüttert werden sollte.

Im  Folgenden  finden  Sie  ein  Rezept  zum  Selbst-Kochen  sowie  einige  Beispiele  für  im  Handel
erhältliche geeignete Futtermittel.

Rezept für Magen-Darm-Schonkost (Tagesration)

Gewicht 
Ihres 
Hundes 

weißer Reis (matschig gekocht 
mit 1 Prise Salz), alternativ 
gekochte Kartoffeln

Hähnchenfleisch, 
alternativ Seelachs

Hüttenkäse, alternativ 
Magerquark

5 kg 65 g 150 g 65 g
10 kg 125 g 300 g 125 g
15 kg 190 g 450 g 190  g
20 kg 250 g 600 g 250 g
25 kg 315 g 750 g 315 g
30 kg 375 g 900 g 375 g
35 kg 440 g 1.050 g 440 g



Schonkost-Fütterung bei
Magen-Darm-Erkrankungen Hund

Rohes Fleisch ist aufgrund seiner potenziell höheren Belastung von Keimen und Parasiten und der 
schwereren Verdaulichkeit als Schonkost bei Durchfall und/oder Erbrechen nicht geeignet.

Im Handel erhältliche Schonkostfuttermittel:

Name Hersteller
Sensitivity (NF, TF) Royal Canin
Gastrointestinal (NF, TF) Royal Canin
i/d Digestive Care (NF, TF) Hill‘s
Intestinal (NF) Rinti Canine
Schonkost (NF, TF) PetBalance Medica (Eigenmarke Fressnapf)
Dog Intestinal (TF), 
Hundemenü Intestinal (NF)

Vet-Concept*
Vet-Concept*

Intestinal (NF, TF) Animonda Integra
Intestinal (NF) Terra Canis
NF: Nassfutter, TF: Trockenfutter
*Bitte beachten Sie, dass Sie bei der Firma Vet-Concept für medizinisches Futter eine Diätetikempfehlung Ihres Tierarztes 
benötigen. Diese stellen wir selbstverständlich gerne kostenlos für Sie aus und faxen sie an den Hersteller.

Gehäufter Durchfall und Erbrechen führen zu Flüssigkeitsverlust, weshalb es wichtig ist, dass Ihr Hund
ausreichend Wasser zu sich nimmt. Als Faustformel rechnet man mit ca. 40-60 ml/kg pro Tag. Wenn
Ihr Hund weniger trinkt, können Sie sein Trinkwasser mit abgekühltem Kochwasser vom Hähnchen
oder  etwas  ungewürzter  Fleischbrühe  schmackhafter  machen.  Ebenfalls  sinnvoll  ist  die
Unterstützung/der Wiederaufbau einer gesunden Darmflora mit Hilfe von Prä- oder Probiotika. In
unserem Sortiment führen wir unterschiedliche Produkte und beraten Sie gern.

Bitte beachten Sie:

Bei  einem guten  Allgemeinbefinden  ist  kurzfristiges  Erbrechen  und/oder  geringgradiger  Durchfall
(Kotabsatz ca. 1-3x täglich) nicht lebensbedrohlich. Der Versuch, die Erkrankung ohne Medikamente
in  den  Griff  zu  bekommen,  ist  durchaus  legitim.  Sobald  sich  der  Zustand  Ihres  Tieres  jedoch
verschlechtert, es kaum oder gar nicht mehr frisst oder trinkt, sich die Frequenz des Erbrechens oder
des  Durchfalls  steigert  oder  Blut  im  Erbrochenen/Kot  sichtbar  ist,  sollten  Sie  unverzüglich  einen
Tierarzt oder eine Tierklinik aufsuchen.

Ihr Team der Kleintierpraxis Ochshausen


